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� Bisher große Meinungsverschiedenheit im 
europäischen Arbeitsausschuss Einbruchhemmung 

� Entwürfe E DIN EN 1627 bis E DIN E EN 1630 
mit großer Anzahl von Einsprüchen beraten und zum 
europäischen Ad-Hoc Ausschuss weitergeleitet.

� 1. Vorabstimmung  negativ

� Ad-Hoc-Ausschuss hat im Mai 2008 die Einsprüche erneut beraten. 
Neue Arbeitspapiere wurden erstellt

� 2. Vorabstimmung positiv

� Übersetzung der Arbeitspapiere in die Amtssprachen

� Formal Vote
Normenreihe wurde mehrheitlich angenommen !!

� Formelle Einsprüche
AFNOR wegen variabler Verglasungszuordnung 
BSI wegen Vergleichbarkeit der manuellen Prüfung

� Beratung bei CEN. Norm bleibt aber 
feste Glaszuordnung und Prüfer wird „genormt“

� Normausgabe DIN EN 1627 bis DIN EN 1630 September 2011
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DIN EN 1627 : 2011-09 „Türen, Fenster, Vorhangfassaden, 
Gitterelemente und Abschlüsse - Einbruchhemmung -
Anforderungen und Klassifizierung“

DIN EN 1628 : 2011-09 „ Türen, Fenster, Vorhangfassaden, 
Gitterelemente und Abschlüsse - Einbruchhemmung -
Prüfverfahren für die Ermittlung der Widerstandsfähigkeit unter 
statischer Belastung“

DIN EN 1629 : 2011-09 „ Türen, Fenster, Vorhangfassaden, 
Gitterelemente und Abschlüsse - Einbruchhemmung -
Prüfverfahren für die Ermittlung der Widerstandsfähigkeit unter 
dynamischer Belastung“

DIN EN 1630 : 2011-09 „ Türen, Fenster, Vorhangfassaden, 
Gitterelemente und Abschlüsse - Einbruchhemmung -
Prüfverfahren für die Ermittlung der Widerstandsfähigkeit gegen 
manuelle Einbruchversuche“
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Demontage vor der Prüfung
• 3 min mit Werkzeugsatz A1

Statische Prüfung nach DIN EN 1628
• jeder Verriegelungspunkt
• In den Ecken (wenn Verriegelungsabstand > 350 mm)
• Verglasungs- und Füllungsecken

Dynamische Prüfung nach DIN EN 1629
• Jede Ecke von der Angriffseite außer Gitter
• 3x im Zentrum von der Angriffseite außer Gitter

Manueller Einbruchversuch DIN EN 1630 ab RC 2 
• Werkzeugsätze nach Widerstandsklasse der DIN EN 1627
• Belastung aller Schwachstellen durch manuellen Angriff einer Person 
• Hauptprüfung an schwächster Stelle mit  Vorgabe maximaler Zeit

Anforderungen an die Verglasung nach DIN EN 356
• Durchwurf- /durchbruchhemmende Verglasung wie bisher

Anforderungen an die Beschläge
• Schutzbeschlag nach DIN 18257 oder EN 1906 
• Schießzylinder nach DIN 18252 oder EN 1303  
• Schloss nach DIN 18251-1/-2/-3 oder EN 12209
• Alternative Varianten nach EN 1627 Tabelle B.1

Anforderungen an die Montage

Prüftechnische Anforderungen
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Prüfbericht in Langfassung und Kurzfassung
mit Verweis auf die Montageanleitung

Werksbescheinigung (verpflichtend für Gitter)

Produktzertifizierung einer nach DIN EN 45011 akkreditierten
Zertifizierungsstelle (nicht verpflichtend)

Kennzeichnung (nicht verpflichtend)

Montagebescheinigung (verpflichtend)

Firma:

Prüfstelle:

Herstellungsjahr:

Produktbezeichnung:

Prüfberichtsnummer .... vom ....2012

Produktbezeichnung

Einbruchhemmende Tür

DIN EN 1627 RC 3 3

Reg.-Nr. 12345
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� Statische Prüfung
• in RC 1 Zuglast am Türblatt quer mit 1,5 KN
• Grenzwerte werden durch Spaltlehren überprüft 
• Statische Belastung nur an Verriegelungspunkten

und Ecken wenn Verriegelungsabstand > 350 mm
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Änderungen DIN EN 1629

� Dynamische Prüfung
• Prüfung mit Zwillingsreifen 50 kg

Widerstandsklasse Fallhöhe

in mm

RC 1 450

DIN EN 1627

RC 2 450

RC 3 750
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Änderungen DIN EN 1629

� Dynamische Prüfung
• Prüfung mit Zwillingsreifen 50 kg anstatt Sandsack 30 kg 
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� Manueller Einbruchversuch

Widerstandsklasse 2 3DIN EN 1627

Werkzeugkontaktzeit in min

1

3 5--

4

10

5

15

6

20

Prüfdauer (Hauptpr.) in min 15 20-- 30 40 50

Werkzeugsatz A2 A3A1 A4 A5 A6

Säge u
nd Roh

r

für Git
ter

und an
griffse

itige 

Bänder
 bis RC

 3
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Widerstandsklasse 1 2 3 4 5 6

Schließzylinder 4 4 4 6 6 6

DIN EN 1627

EN 1303

1 1 1 2 2 2EN 1303

Drückergarnituren 1 2 3 4 4 4EN 1906

Schlösser 3 3 4 7 7 7EN 12209

Verschlusssicherheit

Angriffwiderstand

Einbruchsicherheit

Schutzwirkung

7

8

7

7

Alternative Prüfanforderungen für Beschläge sind in Tabelle B.1 geregelt

6 mit Bohrschutz 
in Tür

aber NA: 
DIN 18257 ES 1 !
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�Bei einbruchhemmenden Türen, Fenstern,
Fassaden, Rollläden, Klappläden und Gittern 
wird sich nichts wesentliches ändern.

�Korrelation von WK 2 bis WK 5 auf 
RC 2 bis RC 5. Keine Überschreibung. 

�Wesentliche Änderungen bei RC 1, 
verglasten Fluchtwegen ab RC 3,
ggf. Fläche von Türen in RC 3
Bändern bei Angriffseite Öffnungsfläche
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Notausgangs- und Paniktürverschluss
Einsatz in einbruchhemmenden Türen

Zusätzliche Anforderungen an  
einbruchhemmende Abschlüsse
- Schutz in der Fläche

- Geringe Bodenfuge
- Verglasungen und Anbindung

Verglasung mit Polycarbonatanteil 
RC 2 ca. 6-10 mm, RC 3 ca. 10 mm

Verglasungsanbindung mit erhöhtem 
Glaseinstand

- Schloss- und Beschlagsauswahl
Schutz des Gestänges bei Mehrfachverriegelung mit Getriebe

Schloss mit Wechselfunktion 
Schutz des Drückervierkantes / Knaufbefestigung

Schloss mit geteilter Drückernuss
Schutz der abgewandten Nuss mit Panikfunktion 
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Notausgangs- und Paniktürverschluss
Einsatz in einbruchhemmenden Türen
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Einbruchhemmende Innentüren 
aus Holz und Holzwerkstoffen


